
 
 

 
 
 
 

Der atec Prüfstift ist der ideale Banknotenprüfer für 
unterwegs. Einfach in der Handhabung und dank gezielter 
Echtheitsprüfung von bis zu drei Merkmalen zuverlässig 
bei der Erkennung von Falschgeld. Das Gerät erkennt 
mittels UV- Magnetfarben- und Sicherheitsfaden-Prüfung 
auch anspruchsvollere Falsifikate.  
Der Prüfsensor wird einfach 
über Sicherheitsfaden oder  
Seriennummer bewegt ein 
akustisches Signal alarmiert dann  
bei Falschgeldverdacht. Dank der 
eingebauten UV-Lampe können  
zusätzlich die UV-Eigenschaften  
der Banknoten überprüft werden. 
Der Batteriebetrieb ermöglicht  
langes, netzunabhängiges  
Arbeiten. Der atec Prüfstift 
eignet sich nicht nur zur Prüfung 
von Eurobanknoten, sondern ist auch 
für den Einsatz mit vielen anderen Währungen geeignet. 

 

 
 
 
 



 
Schnelleinstieg atec Mini-Geldscheinprüfer 
 
1. Die transparente Schutzfolie aus dem Batteriefach auf der 

Geräterückseite rausziehen. 
2. Durch Drücken der Drucktaste wird das UV-Licht eingeschaltet. Richten 

Sie das UV-Licht einfach auf die Banknote – bei Eurobanknoten 
leuchten dann einzelne UV-Fasern im Schein auf. 

3. Durch Drücken des Schiebeschalters wird die Magnet- und 
Sicherheitsfadenprüfung eingeschaltet, dies wird zusätzlich durch das 
Leuchten der roten LED angezeigt. Stellen Sie den atec mini möglichst 
senkrecht auf die Banknote und fahren Sie schnell und möglichst 
zielgenau über den kompletten Sicherheitsfaden oder die 
Seriennummer (nur die obere Seriennummer). Wurde die Banknote 
erfolgreich geprüft und für echt befunden, dann hören Sie einen kurzen 
Piepston. Ist auch nach mehreren Wiederholungen, bei korrekter 
Vorgehensweise, kein Piepston zu hören, besteht Falschgeldverdacht. 

 
Tipps: Bitte beachten Sie, dass Sie 
den Prüfer unbedingt in 
einem schnellen Zug über 
Sicherheitsfaden oder 
Seriennummer ziehen müssen. 
Gegebenenfalls schalten Sie den 
Prüfer an dem Schiebeschalter 
kurz aus und wieder ein, bevor Sie 
den Prüfvorgang wiederholen. Als 
Hilfe dienen auch die Abbildungen 
auf der Verpackung. Für 
zusätzliche Sicherheit sorgt die 
Gegenprobe der Banknote. 
Fahren Sie dazu mit dem Prüfer zusätzlich über einen anderen Bereich, 
dort darf der Prüfer nicht piepsen. Piepst der atec mini an einer anderen 
Stelle (beispielsweise bei der unteren Seriennummer), als in dem Bereich 
des Sicherheitsfadens oder im Bereich der oberen Seriennummer, dann 
besteht gegebenenfalls auch hier Falschgeldverdacht. Bitte legen Sie die 
Banknoten zur Prüfung nicht aufeinander oder auf 
metallische und magnetische Unterlagen!   
 
Fremdwährungen: Grundsätzlich können auch andere Landeswährungen 
geprüft werden. Bitte beachten Sie, dass sich die Lage der Prüfbereiche 
bei jeder Währung unterscheiden kann. Bitte beachten Sie auch, dass 
einige Währungen keine Magnetischeneigenschaften besitzen und so 
eventuell nur eine UV-Prüfung möglich ist. Erfolgreich getestet wurde der 
atec mini beispielsweise mit US-Dollar und Britischen Pfund.    


